
Microsoft

Common-Criteria-Zertifizierung

[20.12.2005] Common-Criteria-Sicherheitszertifikate hat das Unternehmen
Microsoft für mehrere Produkte erhalten. Verschiedene Varianten des Microsoft
Windows Server 2003 und von Windows XP wurden mit der Kategorie EAL 4+
zertifiziert.

Eine Reihe von Microsoft-Produkten hat die Common-Criteria-Zertifizierung EAL 4+ (Evaluation Assurance

Level) erhalten. Dazu zählen die Microsoft Windows Server 2003-Varianten Standard Edition SP1,

Enterprise Edition SP1, Datacenter Edition SP1 sowie Certificate Server und Komponenten. Darüber

hinaus erhalten die Microsoft Windows XP-Versionen Professional SP2 und Embedded SP2 die

Zertifizierung. Das Zertifikat soll belegen, dass die geprüften Sicherheitsfunktionen effektiv sind und korrekt

implementiert wurden. Bei der Common Criteria for Information Technology Security Evaluation handelt es

sich um weltweit anerkannte Sicherheitsstandards für die Bewertung und Zertifizierung

informationstechnischer Systeme. Die Common-Criteria-Zertifizierung wurde 1998 von Regierungsstellen

in den USA, Kanada, Deutschland, Großbritannien und Frankreich begründet. Die unabhängige

Zertifizierung der Microsoft-Produkte umfasste mehr als 20 Tests unter realen Bedingungen.
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